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Projekt Arriacherbach 

Gemeinde Arriach 

Was war der Anlass des Projektes? 
Anlass des Projektes ist das Katastrophenereignis vom 29. Juni 2022. Aufgrund von Starknie-
derschlägen mit Hagel kam es zu großräumigen Überflutungen, Vermurungen und Erosion 
entlang des Arriacherbachs und einem Großteil seiner Zubringer. Die Gemeinde Arriach war 
dadurch einige Tage von der Außenwelt abgeschnitten und in weiterer Folge mehrere  
Wochen nur über Umwege erreichbar. Angesichts des Katastrophenereignisses haben sich 
die naturräumlichen Gegebenheiten und die Dringlichkeit der Schutzmaßnahmen verän-
dert.  

Was wird geschützt? 
Ziel ist der Schutz der Siedlungsräume entlang des Arriacherbachs und seinen Zubringern 
sowie am Schwemmkegel des Plaikengrabens, vor den Auswirkungen eines Bemessungser-
eignisses.  

Gesamtkosten 
€ 11.000.000,- 

Welche Maßnahmen sind geplant? 
• Arriacherbach: Errichtung von Wildholz- und Geschiebefiltermaßnahmen, Errichtung 

von Uferschutzmaßnahmen 
• Plaikengraben: Errichtung einer Geschiebefiltersperre, Errichtung eines gesicherten 

Unterlaufgerinnes 
• Hundsdorferbach: Errichtung einer Geschiebefiltersperre, Errichtung eines gesicherten 

Unterlaufgerinnes, hydraulische Optimierung kritischer Profile 
• Sauerwaldbach: Errichtung einer Geschiebefiltersperre, Errichtung eines gesicherten 

Unterlaufgerinnes 
• Vorderwinklbach: Errichtung einer Geschiebefiltersperre, Errichtung eines gesicherten 

Unterlaufgerinnes 
• Ramskofelbach: Errichtung eines Ablenkdammes 
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• Hinterwinklbach: Errichtung einer Geschiebefiltersperre, Errichtung eines gesicherten 
Unterlaufgerinnes 

• Oberscheibnerbach: Errichtung einer Geschiebefiltersperre, Errichtung eines 
gesicherten Unterlaufgerinnes (inklusive Gerinneverlegung), hydraulische 
Optimierung kritischer Profile 

• Müllnergraben: Uferschutzmaßnahmen 

Gefahrenzonenplanung 
Für die Gemeinde Arriach besteht ein ministeriell genehmigter Gefahrenzonenplan mit der 
Zahl LE.3.3.3/0099-III5/2017 vom 17. November 2017. Nach erfolgter Umsetzung der im 
Generellen Projekt 2023 enthaltenen Schutzmaßnahmen wird der Gefahrenzonenplan für 
die relevanten Bereiche einer Revision unterzogen, um den Verbauungserfolg darzustellen. 

Umsetzungszeitraum des Projektes 
2024-2033 

Projekts- und Finanzierungspartner 
• Bund 
• Land Kärnten 
• Schutzwasserverband Gegendtal - Ossiacher See 
• Landesstraßenverwaltung 

Planung und Umsetzung 
Forsttechnischer Dienst für Wildbach und Lawinenverbauung 

Gebietsbauleitung Kärnten Nordost 

Meister Friedrich-Straße 2, 9500 Villach 

Tel.: +43 42423025-0, E-Mail: ktnnordost@die-wildbach.at 

Weitere Informationen 
die.wildbach.at 

schutzwald.at 

naturgefahren.at 

waldatlas.at 

mailto:ktnnordost@die%E2%80%90wildbach.at
https://info.bml.gv.at/themen/wald/wald-und-naturgefahren/wildbach--und-lawinenverbauung.html
http://www.schutzwald.at/
https://www.naturgefahren.at/
https://www.waldatlas.at/
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